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DIVERSESK

Unterrichtshiifen
fürdie
Gesundheitserziehung

Die Schweizerische
Arbeitsgemeinschaft «Gesunde Jugend»
(SAGJ), vormals Schweizerischer
Verein abstinenter Lehrerinnen
und Lehrer, erstrebt die Erziehung
der Jugend zu einer gesunden
Lebensführung auf allen Altersstufen.

Die SAGJ gibt laufend Unter-

Alfred Guidon, Lehrerin Chur

richtshilfen und Hefteinbände heraus,

die diesem Ziel dienen sollen.
Den ansprechend gestalteten
Arbeitsblättern liegt immer ein
Beiblatt für die Lehrperson bei, worin
die jeweiligen didaktischen
Leistungen erklärt und methodische
Überlegungen angestellt werden.
Aufgewertet werden die Blätter
teilweise durch Spiele, welche
ausgeschnitten und ausprobiert werden

können.
Die Heftumschläge sind

zwar nicht unbedingt direkt für

den suchtprophylaktischen
Unterricht zu gebrauchen, können
jedoch dank ihrer farbenfrohen
und detailreichen Art und dem
unaufdringlichen Kommentar
am Rand durchaus ein Beitrag
zur unspezifischen, indirekten
Suchtprävention sein.

Die neueste Arbeit ist ein
Medienpaket zur Erziehung
kritischer Konsumentinnen und
Konsumenten unter dem Thema «Was

wir brauchen?» Es enthält eine
Videokassette mit Anspielsequenzen
und fünf Unterrichts- und Arbeitsblätter.

Jedes Jahr im Mai senden
wir an alle Schulhäuser des
Kantons Graubünden Muster von
Arbeitsblättern und Heftumschlägen
sowie eine Bestellkarte. Unser
Wunsch wäre, dass die kommende
Mustersendung nicht unbesehen
in den Papierkorb wandert.

Die Kinder sitzen ge- Q>\
mütlich auf dem Teppich.
Sie sehen, wie zwei
Cowboys auf den
Friedhof gehen...

£3. 9{B\

Ein Beispiel aus der Reihe.

(Fortsetzung von Seite 18)

Weil es sich um ein Projekt
handelt, das Bildungsforschung
und Unterrichtspraxis miteinander
verbindet, kommt der Lehrperson
und ihrer Mitarbeit zentrale
Bedeutung zu. Ausgangspunkt und
Ziel ist der tägliche Unterricht: Mit
der Erarbeitung von Massnahmen,
der Sensibilisierung der beteiligten
Personen und dem Dialog
zwischen diesen Partnern wird es möglich,

den anzustrebenden praktischen

Nutzen an die Basis zu
tragen.

Das Allerletzte
Ein pensionierter Beamter
klagt bei einem früheren
Arbeitskollegen:
«Seit ich pensioniert bin,
habe ich etwa zehn Kilo
abgenommen!»
Fragt der andere:
«Wieso, hast Du begonnen
zu arbeiten?»

Themenvorschau
Ihres Schulblattes

Mai

Koedukation
Die Einführung der Koedukation ist
in vollem Gange. Gleichzeitig gibt es

Stimmen aus verschiedenen Lagern,
die sie zunehmend in Frage stellen.
Wie wird man der geforderten
Gleichberechtigung der Geschlechter am
besten gerecht. Es ist einiges in Bewegung

geraten auf dieser Bühne.

Juni/Juli

Schub
Eine Art Sondernummer wird diese
Ausgabe werden. Das Konzept des

Projektes «Schulbegleitung» im
Rampenlicht. Nachdem Sie anlässlich der
letzten Kantonalkonferenz einen
Projektierungskredit gutgeheissen
haben, wird diese Nummer das Konzept
aufzeigen, damit Sie wissen, worüber
Sie anlässlich der nächsten
Kantonalkonferenz in Arosa abstimmen.

August/September

Kantonalkonferenz Arosa
Der Ort am oberen Ende des Schanfiggs

stellt sich vor. Gleichzeitig erhalten

Sie alle nötigen Informationen zur
Kantonalkonferenz.

Oktober

Kantonalkonferenz Rückblick
Wie wurde durch die Anwesenden
entschieden, was wurde wie
verabschiedet. Wie geht unsere Schule in

die Zukunft.

November

Die Würfel sind noch nicht definitiv
gefallen, doch wir hoffen, dass Ihnen
das gewählte Thema gefallen wird So

oder so nehmen wir auch gerne Ihre

Anregungen für die Folgenummern
entgegen.

SCHUL
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